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R m t M M zur LMMer ZeitmlF Rr° 75»
Dienstag den 3. April 1894.

(1332) 2—1 Nr. 10.043.

Kundmachung.
Laut Erlasses des hohen l. l. Hanbelsmini«

stenums vom 17. März I. I . , g. 6373, wird
das Postrittgeld für das Sommersemester 1894
für das Küstenland für Extraposten und Separat«
eilfahrtea mit 1 st, 14 lr. und für Aerarial«
ritte mit 95 tr., dann für Kram für Extra«
Posten und Separateilfahrten mit 1 fi. 10 kr.
und für Acrarialritte mit 32 lr. per Pferd und
Myriameter festgefeht.

K. l . Post- und Telegraphen-Tirection.
Trieft am 27. März 1894.

(1383) 3—1 g 240.

Lehrstelle.
An der einclassigen Volksschule zu St. Lam-

precht ist die Lehrstelle mit 450 fl. Gehalt und
freier Wohnung definitiv, eventuell provisorisch,
zu besehen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre vor»
schriftsmaßig belegten Gesuche im vorgeschrie«
benen Dienstwege

bis zum 20. A p r i l 1894
Hieramts einbringen.

K. l. Bezirlsschulrath Littai am 28. März
1894.

(1313) 3 - 3

<Mctal-Vorladung.
Anton H u d o r o v i c , derzeit unbekannten

Aufenthaltes, wird hiemit aufgefordert, die vom
Betriebe des Pferdehandels in Peteline rückstän«
dige Erwerbsteuer per 11 st. 49 lr.

b innen 14 T a g e n
beim l. l. Steueramte in Adelsberg zu erlegen,
widrigenfalls dessen Gewerbe von Amtswea,en
gelöscht werden wird.

K. l. Nczirlshauptmannschaft «delsbera. am
20. März 1894.

"(1338) 3 ^ 3 N^. 206 ex 1894^ Prüs7

Erledigte Zienftstelle.
Eine Eoncipientenftelle bei der l. l.

ssinanzprocuratur in Laibach mit dem Ndjutum
jährlicher 500 st.

Bcwerbungsgcsuche sind unter Nachweisung
der gesetzlichen Elfordernisse und der Kenntnis
der beiden Landessprachen

b i n n e n v i e r Wochen
bei dem Präsidium der l. k. Finanzbirection in
Laibach einzubringen.

Laibach am 24. März 1894.
Präsidium der l. l. Finanz.Tirection für Krain.

(1826) 3 - 3 g7»b287
^5dictal-Dorladung.

Nachbenannte Parteien, derzeit unbekannten
Aufenthaltes, werden hiemit aufgefordert, die
rückständige Erwerbsteuer sammt Umlagen, und
zwar:

1.) J o h a n n E g a r b a r e (Skarbarre),
Maurer, aä Catastral»Nr. 53 der Steuergemeinde
Würzen pro l l . Semester 1893 und I. Semester
1894 mit 6 st. 77 »/, lr.,

2.) J o h a n n « a l a n t , Hufschmied, »ä
Catastral.Nr. 63 der Steuergemeinde Vormarlt

pro II. Semester 1893 und I. Semester 13»4
mit zusammen b st. 68'/, kr. sogewiss

b i n n e n 14 Tagen
beim k. l. Tteueramte in Kronau, resp. in Rad»
mannsdorf, zu bezahlen, als widrigens diese Ge-
werbe von Amtswegen werden gelöscht werden.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Radmannsdorf
am 23. März 1894.

(1359) 3—3 »cl 6504 — 1894.

Ooncurs-Msschreibunss.
Ein Kaiselin-Marill-Theresill-Ttiftpllltl deutsch'
erblimdischci Abtheilung in der l. l . Theresia'

Nischen Alademie in Wien.
I n der l. t. Therefianischen Akademie in

Wien kommt mit Schluss des II. Semesters des
Studienjahres 1893/94 ein Kaiserin ««Maria«
Theresia»-Stiftplah deutsch«erbländischer Ab<
theilung zur Besetzung, wozu adelige Jünglinge
katholischer Religion, welche das achte Lebensjahr
bereits erreicht und das zwölfte noch nicht über«
schritten haben, berufen sind.

Die Gesuche sind mit der Nachweisung über
den erbländischen, beziehungsweise österreichischen
Adel, mit dem Taufscheine, Impfungs- und
Gesundheits-Zeugnisse, welch letzteres von staat«
lichen Sanitats« Organen ausgestellt oder doch
bestätigt sein muss, dann mit den Schulzeug«
nissen der letzten zwei Semester zu belegen.

Sie haben Namen, Charakter und Wohnort
der Eltern des Candidate«, bei Verwaisten die
Nachweisung dieses Umstandes, die Verdienste
des Vaters oder der Familie überhaupt, das
Einkommen und die Vermögensverhältnisse der
Eltern und der Candidate«, die Zahl der ver«
sorgten und unversorgten Geschwister sowie die
allfälligen Genüsse des Candidaten oder seiner
Geschwister aus öffentlichen Cassen oder Stif«
tungen, mit den einschlägigen schriftlichen Be»
legen zu enthalten. Auch ist die Erklärung ab-
zugeben, bafs und von wem für die Candidate«
die ährlichen Nebenauslagen in dem aus der
Stiftung««Dotation nicht bedeckten Restbetrage
von 200 st. werden bestritten werden. Da bei
der Würdigung der einlangenden Gesuche lediglich
die in denselben angeführten Daten und die
bezüglichen beigebrachten Belege in Betracht
kommen, sind Berufungen auf etwa in früheren
Bewerbungsgesuchen gemachten Angaben oder
damals vorgelegten Behelfe zu vermeiden.

Die Gesuche sind an das Ministerium des
Innern zu stilisieren und

längstens bis Ende A p r i l l. I .
bei jener politischen Landesbehörde einzubringen,
in deren Verwaltungsgeviete der Bewerber seinen
Wohnsitz hat.

Gesuche von Personen, welche unter Militär«
gerichtsbarkeit stehen, sind im Wege der vor«
gesetzten Militär-Coilimanden an die betreffende
politische Landesbehörde zu richten.

K. l . Ministerium des Innern.
Wien am 20. März 1894.

(1420) I . 1707.

Ooncurs-Uusschreibung.
I m Bereiche der k. k. Forst, und Domänen«

Direction in Görz ist eine KKrsterstelle mit
dem Gehalte jährlicher 400 st. und der geseh«

lichen Activitätszulage zu besetzen, eventuell ein
Korstaehilse mit dem Monatslohne uon 36 st.
aufzunehmen.

Bewerber um die obige Försterstelle haben
ihre eigenhändig geschriebenen Gesuche, belegt
mit dem Nachweise des Alters, des Standes,
der bisherigen Dienstleistung oder Verwendung,
der Sprachlenntnisse, des Wohlvcrhaltcns, einem
ärztlichen Zeugnisse über die Eignung zum Hoch-
gebirgsdienste und dem Zeugnisse über die nach
der Ministerialvcrordnung vom 16. Jänner 1850,
R. G. Nl. Nr. «3, abgelegte Prüfung für den
Forstschutz- und den technischen Hilfsdienst, und
zwar die schon im Staatsdienste stehenden im vor-
geschriebenen Dienstwege, — die Bewerbe? aus
dem Stande der im Sinne des Gesetzes vom
19. April 1872. R. G. Bl . Nr. 60, anspruchs.
berechtigten Unterofficiere, welche außerdem die
mit dem Erlasse des l. l. Landesvertheidigungs«
Ministeriums von» 12. J u l i 1872, V. B l . Nr. 98,
vorgeschriebenen Belege beizubringen haben, falls

sie noch im activen Dienste stehe», w ^
ihres vorgesetzten Commandos, die nuHt ^ ,
dem Militärvcrbande ungehörigen aM> ^
berechtigten Unterofficicre, endlich die ni^ ,.
Staatsdienste stehenden Bewerber aber unn"
bar bei der gefertigten k. l. Forst« und Don"»
Direction

bis 15. M a i 1894

einzubringen. ^ « B>
Bewerber, welche nebst der deurM" ,^.

eincr slauischm auch noch die Kenntnis v" ^
lienischen Sprache uachzuweisrn vrnMeN, >° ^
besonders berücksichtigt. Bei den Bewerbe." ̂ ,,
die etwaige Forstgchilfcnstelle erhalten o> ^ ^
gutam Erfolge absolvierten Zöglinge "
Försterschule den Vorzug.

U. l. Forst- und Domänen-Direction.

Görz am 27. März 1894.

Der Directionsvorstand: R e d l ^ >

( 1 4 1 6 ) 3 - 1 5 ^

Liciwtions-Kundnmchung
wegen Hintangllbe dcr aus den Neichsstraßen dcs Vaubezirles Laibach p

1894 auszuführenden Coulervatiousbauten.
(I I . Nbtheilung.)

^ . Auf der Wiener Reichsstraße: ^?
1.) Reconstruction des gewölbten Durchlasses über den «Tschernutschbach» im Kilometer / ^ ,

mit 2043 p'
2.) Reconstruction der schadhaften Stützmauer vor «St. Oswald» im Kilometer yg>

2—3/36 mit 24t»
3.) Reconstruction der schadhaften Stützmauer in «St. Oswald» im Kilometer ,., . ^-'

4/36-37 mit U"
4.) Reconstruction des gedeckten Durchlasses in der «Baba» im Kilometer 4/41 ^»

bis 42 mit !«? .4s '
5.) Erbauung einer Wandmauer beim «Consiner» im Kilometer 2—3/42 mit . > ^

15. Auf der Triester Reichsstraße:
6.) Reconstruction des Durchlasses «v loräanovem Xow» im Kilometer 3—4/13 ,̂ gg ft

mit 2?/I"

0 . Auf der Agramer Ncichsstratze: ^lc
7.) Reconstruction des Durchlasses «pri Ocvirku» im Kilometer 3—1/3 mit . . ^ « , ' ^ '
8.) Reconstruction des Durchlasses von «Rudnil» im Kilometer 1—2/4 mit . . ^ a » ^ '
9.) Reconstruction des Durchlasses «pri l a m ^ v e n » im Kilometer 3-4/10 mit ^ A , -^'

10.) Reconstruction der Stützmauer in Vösenborf im Kilometer 1—2/31 mit . - , A . -̂  '
11.) Reconstruction des Durchlasses in Pluska im Kilometer 3 8 — I M mit. . . sb" g^'

Behufs Hintangabe der vorstehend angeführten Bauten wird im Amtslocale aM<
departements der l. l. Landesregierung, im Baron Lichtenberg'schen hause am Auersp
Nr. b, im I. Stock, eine Minuendo«Licitation

am 1 4. A ftril 1 8 9 4 , .
beginnend um 9 Uhr vormittags, abgehalten werben, ^ <^,I"

Hiezu werden Unternehmungslustige mit dem Beisatze eingeladen, dass jeder, ^ „ M ,
oder als legal Bevollmächtigter für einen andern licitieren will, vor dem Beginne ber ,^e,!"
Verhandlung ein Vadium im Betrage von fünf Procent dcs FiscalprcifcS von dem ^ » ^ ^
welches ein Anbot beabsichtigt wird, zu Handen der Licitationscommission zu erlege ^ h^ ,
Erlag desselben bei irgend eincr hierländischcn Staatscasse durch einen Lcgschcin naA jsse »̂

Es können auch schriftliche, nach Vorschrift dcs tz 3 der allgemeinen Vaubcd'W ^ l c
fasste. mit dem 5proc. Vadium belegte und mit einer 50 lr.-Etcmprlmarle verM' ^ B
gestellt werden, welche jedoch v o r B e g i n n der mündlichen Verhandlung bei dem u
Naudepartement überreicht oder dorthin portofrei übersendet werden müssen. . ^ l>»^

Die diesfälligcn Bauelaborate sowie die allgemeinen und speciellen BaubedlNan,,^„o
v o m 6. A p r i l 1 8 9 4 an täglich bis zur Verhandlung in den gewöhnlichen «
bei dem obgenannten Baudepartement eingesehen werden.

Hlorr der k. k. Landesregierung für A ^ ^ '
Laibach am 28. März 1894, ^ ^ ^

AnZeigeblalt.
(1294) 3—3 St. 1258.

Oklic.
Janezu Pečniku iz Druž, neznano

kje v Ameriki bivajočemu, imenoval
se je Jožef Weibl iz Mokronoga skrb-
nikom na čin, ter se mu je tožba
Lize &tih iz Kamence (po poobla-
šoencu Antonu Stihu od tarn) pcto.
20 gold, de praes. 1. februvarja 1894,
St. 808, o katerej se je določil dan
v ustno razpravo v malotnem po-

, stopku na
3. a p r i l a 1 8 9 4 ,

vročila.
C kr. okrajno sodiAče v Mokronojhi

dne 28. februvarja 1894.

(1408)"3^2 ' StTZST
Oklic.

Na proänjo Jožeta Gogola iz Grada
dovoljuje se prostovoljna dražba k
njegovemu posestvu vlož. fit. 48 kat.
obč. Grad spadajočih parcel št 141
144, 342, 341, 339 in 340/1 kat. ob*!
Grad, in sicer: p.št. 141 za 800 gold.,
p. fit. 144 za 500 gold., p. 6t. 342 in

341 za 600 gold, in p. St. 339 in 340/1
za 300 gold., ter se določa narök na
l ic i m e s t a v Gradu na dan

9. a p r i l a 1 8 9 4 ,
ob 9. uri dopoldne s pristavkom, da
se bodo zavarovanim upnikom za-
stavne pravice brez obzira na pro-
dajalno ceno ohranile.

Dražbeni pogoji, po katerih je
alasti poloziti 10 % varščino, se lahko
upogledajo tusodno ali pri dr. Bisiaku
v Radovljici.

C. kr. okrajno sodisöe v Radovljici
dne 30. marcija 1894.

(1295) 3—3 Nr. 1617.

Exec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Homgmann von Tiefenthal Nr. 11 die
executive Versteigerung der der Ursula
m ^ i ^ s l / S " " gehörigen, gerichtlich

^ ^ , ^' ^schätzten Realität E. Z 285
aä Malgern und aus 55 f l . geschätzten
Realltät E. Z. 51 a6 Malgern b e w K t

und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 1 . A p r i l
und die zweite auf den

9. M a i 1 8 9 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalitat sammt Zu-
gehör bei der ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
zweiten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gottschee am 15. März 1894.

(1111) 3—3 Nr. 1561.

Efec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Blschoflack

wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t- ^ r s t ^
amtes Bischoflack die executlve gF
gerung d e r V m M a t t h ä . ^
rigen, gerichtlich auf 7?^ ^. 3 ^ O ^
Realität Einlage Nr. 36 der A . ^
Sminz bewilligt und h ^ " ^ d i e " ' '
bietungs-Tagsatzungen, und M
auf den .,

19. A p r "
und die zweite auf den

17. M a i 1 8 9 4 ' ^ ^
jedesmal vormittags um 1 ^ e < l
Vischostack mit dem Anhang ^
worden, dass die P f a " ^ " " ? M H
ersten Feilbietung nur u " " abeHx
Schätzungswerte, bei der zwe" st,^
unter demselben hintangeg«- ^
wird. .«, lvoAfl,

Die Licitations^Veding"' ^ - H ^
insbesondere jeder Licitant v" ^ ^
Anbote ein lOproc. VadlU" s ^ n ^
der Licitationscoinmisston A ^ ^ 0 .^
sowie das Schätznngsprowl ^ ^ 5
Grulldbuchsextract könnel , . ^ ^
gerichtlichen Registratur " ^ ' ^ 4 -

Bischoflack am ?- M " i



^lalbacher Zetwn, Nr. 7b. 635 ? - / M 1s94.

(1097)3-3 " fit. 1839.

Oklie
^vršune zemljisčine dražbe.

, > k r . okrajno sodišče v Crnomljid aJena z n a n j e :

Ž,m-la p r o f i nJ° ml. Ive Miketiča (po Mihi
v«-i U VA Ž u n k " s t- 6 ) dovoljuje se iz-
™'na dražba Matiji Miketiču iz Jan-

1020e ?<ev* 4 4 Jastnega, sodno na
" gold, cenjenega zemljisča vloga

§ U 4 a d Preloka.
dnflu t 0 s e določ>JJeta dva dražbenau«va, p r v j n a

:n , , 18. a p r i l a
10 drugi na
vsatiu 1 8 - m a J a 1 8 9 4 ,
sodiw• ° b 1 0 - u r i dopoldne, pri lem
*e_irL s p r i s t a v k o m i d a se bode to
fies J, ? P r i Prvem röku le za ali
rokuC e n i f V e n o v r e d n o s t i P r i drugem

Pa tudi pod to vrednostjo oddalo.
sösehn n i P 0 ^ 1 ' v s l e d kaferih je
Don~n° V s a k ponudnik dolžan, pred
^ b o 10 •/„ vapgsiine v roke draž-
«aDisn\. • l 8 a r J a P° l o ž i t i» cenitveni
v L„ , m zemljeknjižni izpisek leže"

^straturi na upogled. ,
due i « ; o k r a J n o sodišče v Crnomlji
^J^Jebruvarja 1894.

ou-8) iH"" """ "'"st'Sr
*Uc lzvršilne zeml jiščine

c dražbe.
na 2 n ^ : o k r a J n o sodisoe v Idriji daje

Godovj/ r? š n j o T o m a ž a Gantarja iz
«JanessRp , o v o l J u J e «e izvršilna dražba
cei>ienp« 6 l j a k o v e R a , sodno na 710 gold,
kat. o u ? a . f mljisča vlož. gt. 52 in 84

' £ * • Jelifini Vrh.

dn e v a ° i1e določujeta dva dražbena

ind*"Ugi n a
1 7 - ^ P r i l a

vsakikra, 1 J * i I ? a j a 1 8 9 4 '
P »em « S J . 1 - d 0 1 2- u r e dopoldne,
bode to f' s Pristavkom, da se
*a ali , z e m lJ l äße pri prvem röku le
d l > U g e m ^ cenitveno vrednost, pri
°dda]0

 O k u P a tudi pod to vrednostjo

8 Ö s eC 0
Z b e n i P°goji, vsled katerih je

POt»Udbn Tn o p o n u d n i k dolžan, pred
e t l ^ a Y /o varščine v roke draž-

^Pisnik • 1 8 a r J a položiti, cenitveni
W k t * 1 ! 1 zemlJeknjižni izpisek leže

7 *t^:im upo« led-
^reiifi, i S j n o 8 0 d i s ^ v Idriji dne

~^\_^J« 1894.
(1268TT~D - -

P n i nažna m*del-okr.sodiSče vLjub-
, regoriia v>nja' d a 8 e Je v sled tožbe

b ü Voi s l f
a j e rJ a n a ^sati proti Ja-

^tilrtt Z O 2 i r oma njegovim ne-
'̂POünani V n i m n a K lednikom, zaradi
0 ^ s M , ß

z a s t a r e l o s t i pri zemljišči
^ ?nv

 k a t a s f r a l n e občine Pod-l % k r '
a v a r 0 V a n e l e r j a l v e 1 6 g o l d

o Ö22O 8 ) p H F a e s - 2- m arcija 1894,
^ilnik ! c n j l m p o s t a v i l «OSP- Lovrenc
J O t t l Ha%- e n t J a k o b a oh Savi skrb-

110 ^zn^m m d a s e Je z a »kraJ-a z f avo določil dan na
H e o b

a
q

p r i l a 1894,
]; G-kryo y-u r i»pr> tem sodišči.
5 ^ «H6 ?9

m-del-okr.sodišče v Ljub-

( i f e r — ^ m a r c ' J a 1894-
d . , St. 864.

c.k r , Oklie.
Ü ^ ^ i a O H l a J n o s o d i š č e v Trebnjem
v ^ n a r ' o d a s e je v tožbi Martina
n. rebniem\ k r ' n o t a r J i Emilu Orožnu
J ^ n e i J. Pf011 JaneZu Terlepu,
Wg O l d «Pr l a l f a ' z a r a d i P^«»
tn?k° Runrö l a d n J e i n u postavil gosp.
fe? za öinht V J r e b n i e m kura"
S a ö a Btvai ' 8 k a t e r i m K e b o d e

l 0 > P o s t o
P

p V 8 l n i F a Z p r a V i P°
d t P r a v l ? a l a l 7 - K a p r i l a 1 8 9 4
> < e K a ' J f t k o

u toženec do ist.ega
^ ö a ^ e « a Pooblasöenca sodiäöu ne

' U e 6 k ^ a
a

j n r 8 ^ d i ä ^ v Trebnjem

(1227) 3—3 St. 716.

Oklic.
Od c. kr. okrajnega sodiäca v Idriji

se naznanja, da je Terezija Logar iz
Idrije vložila proti Tereziji Kalisar in
Matiji Sedeju tožbo de praes. 17ega
februvarja 1894, št. 715 in 716, na
priznanje zastarelosti terjatev, vknji-
ženih pri zemljišči vloga ät. 195 kat.
občine Idrije gledö 100 gold., oziroma
127 gold. 30 kr., da sta se na te tožbi
določila roka v sumarnem posto-
panji na

16. a p r i l a 1 8 9 4 ,
dopoldne ob 9. uri, pri po^nsanem
sodiäci, in da se je postavil toženima,
oziroma njihovim neznanim pravnim
naslednikom, kuratorjem na čin gosp.
Franc Sinkovec v Idriji, kateremu ste
se dotični fožbi vro^ili.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji dne
22. februvarja 1894.

" (1226)" 3—3 ~" ŠtT658T

Oklie.
C. kr. okrajno sodišče v Idriji daje

na znanje, da se je na prošnjo Jerice
Lapajne iz Crnomlja proti Tomažu
Lapajnetu iz Jeličinega Vrha v izter-
janje terjatve 330 gold, s pr. dovolila
izvräilna dražba na 1330 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
st. 53 zemljiške knjige kat. obč. Jelični
Vrh.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, prvi na

17. a p r i l a
in drugi na

19. m a j a 1 8 9 4 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči v Idriji s pristavkom,
da se bode to posestvo pri prvem
röku le za ali nad cenilno vrednostjo,
pri drugem pa tudi pod cenilno vred-
nostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisöi
upogledati.

C. kr. okrajno sodiäße v Idriji dne
28. februvarja 1894.

~(124CÖ~3—3 St. 900.
Oklicizvrsilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vipavi daje

na znanje:
Na prošnjo Janeza Božiča iz Po-

drage dovoljuje se izvršilna dražba
Frančiški Lozej iz Podrage lastnega,
sodno na 1967 gold, cenjenega zem-
ljišča vlož. št. 178 kat. obč. Podraga.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

27. a p r i l a
in drugi na

22. m a j a 1 8 9 4 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišci s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem roku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi ,na upogled.

C.kr. okrajno sodisče v Vipavi.dne
7. marcija 1894.

(926) 3-~3 St. 1832.

Oklic.
G. kr. deželno sodišče v Ljubljani

daje na znanje, da se je na prosnjo
Marijane Dremelj iz Rudnika proti
Juriju Oblaku iz Daljne Vasi St. 13
v izterjanje terjatve 100 gold, s pr. do-
volila izvršilna dražba na 630 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vlož. št. 977 zemljiške knjige kat. obč.
Karlovsko predmestje.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, na

2 3. a p r i l a in na
4. j u n i j a 1 8 9 4 ,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem

sodišči naStarem trgu h. št.36, II. nad-
stropje, s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem »odisei
upogledati.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
z dne 24. februvarja 1894.

~(7l42) 3—3 St. 978.

Oklic.
C kr. okrajno sodišče v Logatci daje

na znanje, da se je na prosnjo «Po-
sojilnice v Logatci, registrovane za-
druge z omejenim porostvom» proti
Antonu Lukančiču iz Rout v izterjanje
terjatve 159 gold. 24 kr. s pr. iz tu-
sodnega plačilnega povelja dne 31ega
oktobra 1893, st. 8628, dovolila izvr-
silna dražba na 470 gold, cenjenega
nepremakljivega posestva vlož. st. 143
zemljiske knjige kat. obč. Rovte.

Za to izvrSitev odrejena sta dva
röka, na

19. a p r i l a in na
19. ma ja 1 8 9 4 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiftke knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodi&či
upogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Logatci
dne 19. februvarja 1894,

(1021) 3—3 Nr. 735.

Rcassulllicrung dritter ezecutiuer
Fcilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte in Senosetsch
wird hiemit bekanntgegeben, dass über
Ansuchen der kraimschen Sparcasse (durch
Dr. Pfcfferer in Laibach) pcto. 1000 fl.
die mit dem diesgerichtlichen Bescheide
und Edicte vom 19 Apri l 1893, Z. 1395,
bewilligte, sohin aber mit dem diesgericht-
lichen Bescheide vom 30. J u l i 1893,
Z 2308, mit dem Reassumienmgsrechte
sistierte dritte executive Feilbietung der
dem Barthlmä Premrov von Strane
eigenthümlichen, laut diesgerichtlichen Feil-
bictungsprotokolles 66 pr26«. 20. M a i
1890, Z. 1933. auf 2130 f l . gefchätzten
Realität Einl. Nr. 11 der Cat.-Gde.
Strane und zu deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

5. M a i 1 8 9 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr. Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an-
geordnet werde.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, den
25. Februar 1894.

" ( 1 0 8 0 ^ 3 ^ 3 Nr. 1992.

Exec. Nealitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Sparcasse m Laibach die mit diesgericht-
l'chem Bescheide vom 29. Jul i 1893,
H-6925, mit dem R?assumierungsrechte
M e r t e executive Versteigerung der dem
Matthäus Jäger in Laibach gehörigen,
' ^ , « ^ iti8truct.,8 gerichtlich auf
^ 0 1 st. 40 kr. geschätzten Realität
Mnl. Z.290 der Cat.-Gde. Stadt Laibach
nn Reassumierungswege bewilligt und
tnezu zwei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar tne erste auf den "' ^ "
.. . 7. M a i ,
dle zweite auf den
.. 1 1 - J u n i 1 8 9 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in
Lmbach, Sitticherhof, l i . Stock, mit dem
^change angeordnet worden, dass die
P andrwlttät sammt Zugehör bei der
ersten Feübietung nur um oder über
oem Schahungswerte, bei der zweiten
werden"wir"d"^ ^ ' ^ " ^ " hintangegeben
- wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen

der Licitations-Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungs-Protokoll und
der Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 6. März 1894.

( i l 5 5 ) " 3 - ^ 3 Nr?1092.

Neuerliche exec. Feilbictung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt gemacht, dass über Ein-
schreiten der Francisca Strinz von Laibach
zur Einbringung einer Forderung von
200 fl. s. A. die mit dem hiergrrichtlichen
Bescheide vom 22. Juni 1889. Z. 1795,
angeordnete und später mit Bescheid vom
6. November 1889, Z. 3136, bei Wahrung
des Reassumieruligsrechtes eingestellte
zweite executive Feilbietung der dem
Johann Grm von Rovise gehörigen Rea-
litäten E. Z 44, 355 und 353 C. G.
Vrh neuerlich auf den

, 1 . M a i 1 8 9 4
mit dem Beisätze angeordnet worden ist,
dass die zu veräußernden Liegenschaften
einzeln zur Versteigerung gelangen und
auch unter dem Schätzwerte an den Meist-
bietenden hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Ralschach am 7ten
März 1894.

" ( 1 1 6 6 ) " 3 ^ 3 " " N r . 2325.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

wird dem Andreas Nnschitz von Stefans-
dorf Nr. 7, beziehungsweise dessen un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Erbeznik von Dobrujne
Nr. 8 die Klage auf Anerkennung der
Verjährung der auf der Realität Einl.
Z.478 der Cat.-Gem. Karlstädter-Vorstadt
für Andreas Anschitz haftenden Forderung
aus der Obligation vom 11. Jänner 1810
per 250 fl. eingebracht, worüber die Tag-
atzung zur summarischen Verhandlung

auf den
1 1 . J u n i 1 8 9 4 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung den
Herrn Dr. Val. Krisper in Laibach als
Kurator 26 2ctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
tehenden Folgen selbst beizumessen haben

werden.

Laibach am 10. März 1894.

(1222) 3—3 Nr. 866.

Uebertragungecel.Feilbictungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte in S?nosetsch

wird bekannt gemacht:
Es sei die zur Einbringung der

Forderung des Andreas Valenkic von
Ccvno pr. 19 fl. 18 kr. s. A. mit dem
Bescheide vom 10. Jänner 1894. Z. 60,
auf den 7. März und 7. Apri l l. I . an-
geordnete executive Versteigerung der dem
Jakob Vatovc von Oberlesetsche gehörigen,
gerichtlich auf 3070 fl. geschätzten Rea«
lität Einl. Nr. 53 der Cat.-Gde Ober-
urem dem Anhange des genannten Be-
scheides aus den

16. J u n i
und auf den

16. J u l i 1 8 9 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Umtsgebäude übertragen worden

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, den 6<en
März 1UV4.
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D u EINZIGE angenehm su nebmenAe natttrlloho Abführmittel ist da* ^ ^ ^ • •^•<1
M M V I M f i m W I VVV JA Cr ^2 1** Elfi

W^M m ^ H ^ * ^ ^ V V ^ H A * ̂ m Jsfi§SSrK^| I H ^ ^ . V flkfl H h l H ^ Bevorzugt von den Herren Aerzten.

^£J|H3HBsiMHBHlHKiHXMBlMHBHBM§^^ vorräthig bei Miohael Kastner und Peter Lft**^ger ^
•rsuchen stets ausdrücklich tFBANZ«JOBEF>-Bltterwa««er zu verlangen, u n b e s t i m m t e Bezeichnungen aber, wie «Kaiser» oder *Ofner> Bi t ter^**
vermeiden. (99H) 16-5 Die Direction in B u d a p « » t ^

Meine Stroiitjitzerei
befindet sich im Hause

des Herrn Kenda, II. Stock
(1202) 3-3 C. Brilli.

i Kinderwagen
^ dauerhafte und solide Arbeit, um den

spottbilligen Preis von st. 5 "50 per
^ Stück aufwärts empfiehlt (1402) 10-3

I Fr. Stampfel in Laibach
H am Congreisplatz (Tonhalle)
£> Gottscheer Hausindustrie.

Garantiert echter Kralner

Wacholdcrbrantwein
per Liter fl. T20 und

Honigbrantwein
ptr Liter fl. l—, ärztlich empfohlen, bei

Oroslav Doleneo
Waohs- u. Honig-Handlung, Laibaoh,

Theatergasse Nr. 10. (5) 58—14

/?-;-l Wer Schundware a^SöSwk
•-.•; undDoppelpreisen fy faS^Xm
k fernbleiben will, A^B^^Br

- ^ der bestelle ab V WÜWK
Fabrik echt Silber-Cylinder-Remont., genan
gehend repassiert, ein Jahr garantiert, fl. 6 bis
fl. 7*—. Ancre mit zwei oder drei Silberböden
fl. 8 bis fl. 10—, in Tula mit Goldeinlage
fl. 15'—, Gold-Damen-Remont. von fl. 13-—,
für Herren von fl. 25-—, Silberketten von
fl. 2 — und Neugoldketten von fl. 3 — auf-
wärts.

0 ^ ~ Neueste sehr beliebte Doppel-
mantel- Herren-Goldin-Remont. nur fl. 660.
Dieselbe schwere Neusilber-Doppelmantel-
Remontoir, so schön wie echt Silber fl. 6r—.
Prima Kaiserwecker fl. 225, per 6 Stück
fl. 10-50. Pendeluhren, 8 Tag Schlag, von
fl. 9-—, mit drei Gewichten, ^-Repetition
von fl. 20 — aufwärts oder verlange vorher
Preiscourant gratis bei (3) 52—14

J. Karecker, Uhren-Exporthaus, Linz.

inr
Laibach, Wienerstr. 13.

Fabriksniederlage
(4035) von 50—30

NähmaschineiiQ Fahrräder.
Prelscourante gratis nnd franoo.

•Bod.«»** Hasten
sowie alle katarrhalischen Erkrankun-
gen der Luftröhre, des Kehlkopfes, der
Lunge, ferner Athembeschwerden,
EngbrümtiKkeit, Asthma^Verschlei-
nmnfc, Kench- und Krampfhnaten,
Heiserkeit, Kitzeln im Haine, be-
ginnende Tabercnlose etc. werden
am schnellsten beseitigt durch die
seit Jahren bestens bewährten, nach
ärztlicher Vorschrift bereiteten und von
Aerzten empfohlenen Mittel: St.Georgs-
Thee a Paket 50 kr. und dem dazu
gehörenden St. Goorgs-Katarrh-Pulver
a Schachtel 60 kr. sammt genauer
ärztlicher Gebrauchsanweisung Erfolir
schon in einigen Tagen sichtbar.
Weniger als zwei Pakete werden nicht
versendet. ( 4 7 4 7 ) 2 8 _ 2 3

Hei Postversendung 20 kr. für Pa-
ckung und Frachtbrief mehr; alle Be-
stellungen sind direct zu richten an
die St. Georgs-Apotheke, Wien,
V/2., Wimmergasse 33.

Vorherige Einsendun« des Betrages
pr. Postanweisung erwünscht.

A fnk

| ] Solide, stilgerechte, starke und unglaublich billige '$]

iiüLJ *"H?**e ([/) I
A M * ^ /|TW nur au» imprägniertem M i l « n
V IP" ' ' . ^^fc mswaiivon Holze tfrffP^vlasiHi IS

W {BiC^I^^ä «roto leroulaa-lacla.« ^B^^^^^^fc W

i F f I I Fabrik für gebogene Möbel 1 1 ' I I I

I H M - Josef Vertič Ü " ^ ; j
Lv IM

(*9I8) R» 24

Hoch rentierendes Anlagepapier.
A20/ | J | A Id UOld verzinslich und rückzahlbar.

hlllnOnlOPnD pothek auf die Eisenbahnen Rimtnchnk-
UUlijdl lOullu Varna und Kaflpitachan-Sofia-KÜHtendil

^ ^ sowie auf die beiden Hafenplätze Bargas
G l o £ | WCL̂  u n d Varna.

n . i . Steigerungsfähig, ̂  <%
ffiWfinTnQB/Qfl olroa 8 Prooent unter dem Gold-Pari-
IIVUUIIIUllCll m Course notieren und die hohe Renlabi-

w • lität eine Avance des Courses rechtfertigt.

A n l o i h p Vollkommen Steuer- und ge-
nlllüllICt bÜrenfjrei^fürjetzt und aUeZukunst.

Rentabilität zum jetzigen Course circa 67g Procent.
Zum Tagescourse erhältlich bei dor (440) 44—10

Weohieistuben- MPPPNP" Wien I.,
Actien-Gesellschaft „IfltnUUn woiizeiie 10.

„Vtilufebcim.Sckmicdu. nicht veim Schmiede! l "
'jagt ein alte» Eprichwn«,

Dl,» lann ich mlt Recht auf mein Etablissement beziehen, denn nur
ein sn grone» Geschäft, wie das meine ist. hat durch Vassaeinlauf riesig«
wairnquantitaten und soiistiner Vortheile, billige Spesen, die schließlich dem
Käufer z»n„tc lniumen miissrn,

zt«l,«nde plu<»«r an p r i v a t Kunden g r a t l » und srane».
Reichhaltige M,»ss«r^»«<<i»l'. !vi" no«<> nl« danewesrn,

f ü r K«<iu«»d»r »:,fr>n!s,srt,

^ Stosse für Anzüge. > ^
Peruul,« und yo^kin« si,i dni hllhei, Vl«ru», vorschiist«mak<8e
Stoffe f>ir l, l. <l?ean,i»n-zlnil'ormen. auch für z»,t,ran»n, F,u»r-
n>el»r. Turnei-, Klor««, 1«^? für z)lUn» l» uud hf,l«lt«sche, Ma««».
überlüg». H»l>»n. a»ch «afscrbicht für Zaydr««ll», zpaschftoff»,

Pelst-Plald» von fl. 4 bi« ,4 ,c.
Pr«l«wür>lg». elirlich». ^«Itllar», rein »ollen« Vuchn»»« und
»icht billige He^en, die kaum für l,cn !?chn»l>«rlohn stelz»», n»pfithlt

Jolt. Kttkarofsky,
^ V N U M (da» Manchester Österreich«).

«roßte» F a b r i k » »uchl««»r im Werte v°n V, WlUlo« » « l v « ^
^ ^ Versandt nur per Nachnah«« l ^ ^

llorrespondenz in beutscher, bölimischi'r, unnarischer, polnischer, Uallenilch««,
französischer und englischer Nprache.

-AJoi® Keil»

Fussboden Glasur
vorzüglichster Anstrich für weiche Fussböden.

Preis einer großen Flasche fl. 1*35, einer kleinen Flasche 68 kr.

Wachs-Pasta Gold-Lack
beslesEinla.ssmilt.el für Parquetten. zumVergolden von Bilderrahmen etc.

Preis einer Dose 60 kr. Preis eines Fläschchens 20 kr.
Stets vorräthig bei (99*) 1 2 ~ 4

I H. L. Wencel in Laibach.

Gereinigte

Bettler« n l Flain
das Kilo von fl. 2 20 »usw*r ts;6« \i

Größtes Lager bei t*

O. J. Ham»»*1

Laibach, ßathhausplaU Nr. &

liiai
mit Erdballen für Parkanlagen n[Jl ^J
2 Meter Hötie offeriert: ( l 3 o U j .

Leo Graf Auersperg'sches W,
und Verwaltungsamt Hammerstiel»

Brunndorf bei L a i b a c l i ^ ^

Sommersprosse"'
Leberflecke und sonstige Hautfehlef

binnen 7 Tagen vollstät |dlg .. j . ^
Dr. Christoffs vorzüglicher, nnscliP c

Am br acre me. ^
Echt in grün versiegelten Orißina^0.g

Hauptdepöt für Laibach:

Josef Mayr's A p o * ^ '

Zu verkaufen stei(,
ist im Markte GroM-Florlatt ' n

mark nächst der Hahnstation eine j

Gasthausrealität saj"
34 Joch Grundbesg;,,

Ernstgemeinte Käufer, welche ^ j V ^ f
Steiermark und ein« deutsche üege" jof
wollen sich an den Kigcntln'^prg"6

Kienzl, Realitälenbesitzer in Wj> ^
Graz, wenden. v1 ^^^

Epilepsie
heilbar ohne Rückfall; T a u g ^ its
weisen diesen wunderbaren »
Wissenschaft. t pe*

Ausführliche Berichte s a m
t 0ffio?

tourmarke sind zu richten • ,eVrf tr^
Banitas», Pari«, 20 BOJ» ^V
Bt. Michel. Wli] ^A

. kinderl°-V'
Ü8 Jahre alt, verheiratet. * geiig"',^}'
seinem Fache tüchtig, mit b e S . e

ß e r e n S f J ^
gewesener Gärtner in einer ßrüprivat^r

eib6
gärtnerei Krains, Regenwärtig per e,
wünscht seine Stelle zu verfcnd«Jld G0tst^
ist in der Blumen-, Teppic«" t, s p y
Gärtnerei besonders gut b e jsCh. u"'joi'
deutsch, böhmisch und s'° v e" dic AJ".JJ.J
sind unter «Sclilossgärtner» an Q&),
stration dieser Zeitung zu r l C l J l J--<rf

- ^ ^

(1214) 3—2
Razglas. (ab„r

N e . n a n o k j e b i v a j o ^ ü
s i j , ^ r i

nemu upniku Tomažu »* \1, ̂
pOHtavil se je Jo.sip ^ r

 ftC(üiii» ̂
Bistrice kuraforjem »d j^loK55

zadnjemu dostavil dražben •
30. januvarja 1894, fit-/^* v I"rs

C. kr. okrajno *°dlfagl. ,
Bistrici dne 7. mareija ^ J ^ ^

Druck und » e r l a z von Jg. v. Klelnmayr H Fed. Namber^


